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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Waldtrudering VI : TSV Vaterstetten III 
Montag, 12.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Waldtrudering VI und TSV Vaterstetten III schenkten 
sich nichts

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der TSV Waldtrudering VI am vergangenen Montag im 13. Saisonspiel auf
den TSV Vaterstetten III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim
7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 26:25 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Patrick Beck, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Ralph Weber,
der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Newedel / Mergarten ihr 3:2 gegen
Schaefer / Glander feiern konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Skiba / Taheri über die 1:3-Niederlage gegen Beck / Weber
hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte dann Karl Newedel das Spiel gegen Patrick Beck und gewann mit 10:12, 11:7, 11:3 11:8.
Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Herbert Mergarten dann gegen Sven Schaefer.
Das folgende Einzel zwischen Dieter Skiba und Ralph Weber, das vor der Begegnung eher als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Nicht so gut lief es für Alireza Taheri beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen
Matthias Glander. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Karl Newedel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Sven Schaefer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit nur einem Satzverlust ging dann
Herbert Mergarten gegen Patrick Beck durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Matthias Glander zeigte Dieter Skiba seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Der neue Zwischenstand war 5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Alireza Taheri seinem Gegner Ralph Weber letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Dieter Skiba indessen letztlich an der Hand, um
sich gegen Sven Schaefer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Durch diese Niederlage liegt Schaefer nun bei einer Bilanz von 5:12 seit Beginn der Spielzeit. Beim
3:0-Erfolg gelang es Karl Newedel den Gastspieler Matthias Glander in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierte sich Herbert
Mergarten im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Ralph Weber. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 18:9 (Mergarten) und 5:0 (Weber). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Alireza Taheri beim letztendlich klaren 0:3 gegen Patrick Beck.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Waldtrudering VI in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.02.2024
gegen den TSV Ebersberg VII an. Für den TSV Vaterstetten III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Hohenlinden III am 15.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 6:20 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Waldtrudering VI

Doppel: Newedel / Mergarten 1:0, Skiba / Taheri 0:1 
Einzel: K. Newedel 2:1, H. Mergarten 2:1, D. Skiba 2:1, A. Taheri 0:3 

 TSV Vaterstetten III
Doppel: Schaefer / Glander 0:1, Beck / Weber 1:0 
Einzel: S. Schaefer 1:2, P. Beck 1:2, M. Glander 1:2, R. Weber 3:0


